
Lasst mal die Jugend ran 
 

Wettbewerb für Schüler: Wie stellen sie sich  
die Region vor? 
 

 
„Wenn die Jugend die Zukunft dieser Region 
ist, macht es Sinn, dass die Jugend sich Ge-
danken über diese Region macht.“ Was Frank 
Stroh, der 2. Vorsitzende der Bürgerinitiative 
pro Region ausspricht, soll jetzt in die Tat um-
gesetzt werden. Pro Region schreibt einen 
Schülerwettbewerb aus. 
Klassen der Stufen 9 und höher von allen 
Schularten können eine Gemeinschaftsarbeit 
einreichen. Die Themen: 
> Wie seht Ihr die Zukunft der Region Heil-
bronn-Franken? 
> Wie würdet Ihr die Zukunft der Region Heil-
bronn-Franken gestalten? 
Die Arbeiten sollen anhand von Schwerpunk-
ten wie Ausbildungsplätze, Umwelt/Natur, Bil-
dung, Verkehr/Mobilität und Freizeit/Kultur er-
stellt werden. Ob Collage, Video, Aufsatz oder 
ein anderes Medium bleibt freigestellt. 
Ab Montag gehen die Ausschreibungen an die 
in Frage kommenden Schulen. „Da sind auch 
die Lehrer gefordert“, weiß pro Region-Vor-
sitzender Reinhold Würth.  
Der Anreiz: Pro Schulart gibt es für die Klas-
senkasse drei Preise: 500, 300 und 150 Mark. 
Das ist bescheiden. Aber Geld soll ja nicht der 
einzige Anreiz sein. Einzelarbeiten werden 
übrigens von der Jury nicht bewertet. Einsen-
deschluss ist der 15. Dezember 1999. 
TIP: Prospekte zur Aktion bei der Bürgerinitia-
tive pro Region, c/o Adolf Würth GmbH & Co. 
KG, Postfach, 74650 Künzelsau, Telefon 
07940/152329, Fax: 07940/154669. 


